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provinzial Nachrichten
nung der Stechmückenplage

vft 5 Febr Der Beſuch de bekannten Friedrichs
Zer Südoſten unſerer Stadt iſt in der warmen Jahres

holzes Mchren nicht mehr ſo wie in früheren Jahren da
jeit ſeit Mäückenplage alljährli ſtärker auftritt und den

dort die olze zeitweilig faſt unmöglich macht Dieſehalt im HolzAufent liche Angelegenheit wurde geſtern abend aus in der
hedauen verſammlung des Naturwiſſenſchaftlichen Vereins

Generenp im Anſchluß an einen Vortrag des Präparators
eingeh uth über die Uebertragung von Krankheiten durch

Dur beſprochen er ca u waren im
n Magiſtrats dre glieder der PromenadenJuſnaten e Es wurde feſtgeſtellt daß die Mücken
m wohl hauptſächlich auf die Entfernung des

plag holzes im Friedrichsholze zurückzuführen ſei durch
Unt namentlich den inſektenfreſſenden Vögeln die Riſt
welenheit beſchränkt zum Teil unmöglich gemacht werde

les angel an Vögeln die früher im Holze ſehr
Der lich vertreten waren iſt im Friedrichsholze ganz auf
in Weiter ſei die Mückenplage auf Rechnung der
Wunkoſen Vertilgung von Fröſchen Kröten

Eidechſen an den das Holz umlagernden und umfließen
n Wäſſern zu ſetzen Dieſe Tiere vernichten Milliarden von

Puppen und en d ekrewegche d die Ein
eingehender Ausſprache wurde an die Stadtvertreter die Bitte gerichtet das Wachstum des Unterholzes im

Friedrichsholze mehr zu ſchonen und zur Vernichtung der
Rückenbrut in den ſeichten Wäſſern und Tümpeln durch
Aufguß von Petroleum auf das Waſſer hinzuwirken auch dase gen möglichſt einzuſchränken da in der Streu viele
Vögel ihre Nahrung wr Jn anderen Städten ſo auth in
Deſſau habe man ſtadtſettig ſyſtematiſch die Mückenplage
mit Erfolg zu bekämpfen begonnen Gleichzeitig wurde an die
Schulen bezw die Lehrer das er gerichtet die Schul
jugend auf die Nützlichkeit der Fröſche Kröten Eidechſen
uſw hinzuweiſen und ihr die Schonung der Tiere anzu
empfehlen ferner ſie darauf hinzuweiſen Tierkadaver nicht
in offene Gewäſſer zu werfen ſondern einzuſcharren um der
Uebertragung von Krankheiten durch Jnſekten die ſich auf
den Kadavern niederlaſſen vorzubeugen Weiter ſollen die
Wer a eſe dere wer der Mückenbrut in den Keller
gelaſſen aufgefordert werden

4 Brachwitz 5 Febr Selbſtmord Seit vergangenen
Sonntag iſt der hieſige Landwirt Salbach ſpurlos verſchwunden
Jn der Nacht vorher war er bei der Kaiſersgeburtstagsfeier im
Gaſthauſe mit ſeinen Bekannten noch ganz fidel und iſt ſeitdem
nicht wieder geſehen worden Da ihm die auf ſeinem Gute ruhende
Hypothek gekündigt worden war und er noch keinen Erſatz dafür
gefunden hatte ſo wird angenommen daß er ſich deshalb ein
Leid angetan hat

T Lützen H Febr Kreislehrerkonferen
Geſtern fand hier im Gaſthofe Zum roten Löwen die Kreis
lehrerkonferenz der ehemaligen Kreisſchulinſpektion Lützen
ſtatt Sie war die letzte in unſerer Stadt denn infolge der
Vereinigung der bisherigen Jnſpektion Lützen und Weißen
fels zu einer hauptamtlichen Kreisſchulinſpektion deren Sitz
in Weißenfels iſt werden die Kreislehrerkonferenzen in Zu
kunft in Weißenfels abgehalten werden Zu der heu
tigen Konferenz war auch der Herr Regierungs und Schulrat
Guden aus Merſeburg erſchienen Sie begann 94 Uhr
Nach dem gemeinſamen Geſange der beiden erſten Strophen
von Lobe den Herrn den mächtigen König der Ehren hielt
Herr Kreisſchulinſpektor Becker als Vorſitzender der Kon
ferenz unter Zugrundelegung des 16 Pſalms und einer Stelle
aus Goethes Roman Wilhelm Meiſters Wanderjahre
Kap 10 über das Thema Worauf alles ankommt eine An

Darauf folgte die Feſtſtellung der Anweſenden und
8 itteilungen über Veränderungen im Perſonalhbeſtande der
Konferenz ſeit einem Jahre Hernach nahm Herr Rektor
Lüngler Lützen das Wort zu ſeinem Vortrage über das
r der Königl Regierung geſtellte Thema Der Werkunter
richt unter Zugrundelegung der Schrift von Dr Max
r W Denken und Tun Auf das Korreferat welches
dſet Kantor HitzingZitzſchen übernommen hatte mußte
r vorgerückter Zeit verzichtet werden Die Beſprechung

wind örtrags war ſehr lebhaft und anregend Nach 2 Uhr
er l 7 Konferenz mit dem gemeinſchaftlichen Geſange

geſch d en Strophen des eingangs genannten Kirchenliedes
in gen Ein gemeinſchaftliches Mittageſſen im Roten
die c und der Geſang mehrerer Lieder durch die Lehrer

ie Konferenzteilnehmer noch bis nach 4 Uhr zuſammen
pat Freyburg a U, 5 Febr Der Vorſchußverein

am Sonnktag den 9 d ſeine Hauptverſammlunim Hotel zur Weintraube ab Dem Geſchäfteberiche über ha
51 Geſchäftsjahr iſt folgendes zu entnehmen Der Geſamt
mſatz ſtieg von 16 065 087 Mk i

Mk im Jahre 1911 auf 16 910 238e VorſchußWechſelkonto betrug 3 166 691 Mk das
Mart rent 559494 Mt das Diskont Wechſelkonto 90 250
z06 850 Scheckkonto 1206 300 Mk das Spareinlagenkonto
auf 261405 e eigene Vermögen des Vereins beläuft ſich968 970 Mk oder 27,28 Proz des fremden Kapital von
durch Riick t Geſchäftsverluſte hatte der Perein nicht nur

Der Rei gang der Kurſe entſtand ein Verluſt von 4400 Mk
Vorſtand ſawinn des Jahres 1912 beträgt 15 083 Mk Der
808 M ſchlägt vor eine Dividende von 56 Proz gleich

zur Spezt zu verteilen 1366 Mk zum Reſervefonds 3986 Mk
1913 r Areſerve zu ſchreiben und 823 Mk für das Jahr
90 000 zutragen Die Hauptreſerven erreichen die Höhe von
glieder Der Verein zählt jetzt 551 1911 516 Mit
den er genbogen 6 Febr Kaiſerfeier Am Sonntag
Kirchgaß ruar feierte der Kriegerverein Kaiſersgeburtstag durch
Lokale mit uſik und Fahne ſowie Konzert im Veßlerſchen
aus De amerad Fabrikdirektor Köhler brachte das Kaiſerhoch
ein träftie Vorſitzende dankte und brachte auf Direktor Köhler
hiden en Hurra aus Ein Ball bis in die frühen Morgen

eſge die Teilnehmer noch gemütlich beiſammen Der
zum Prinz Friedrich Karl erbaut im Jahre 1813

S

ſthof

SS

und die Familie Beßler die jetzt noch im Beſitze des Gaſthofs
iſt

Der Gaſthof
Früher wurde das Chauſſ
bei einer Reparatur vor einigen Jahren wurden
werk die Holzkanäle von den Ketten des Schlagbaumes vorge
funden

e

zuſchläge
1913/14 der demnächſt öffentlich ausgelegt wird ſieht eine Herab
ſetzung der Steuerzuſchläge vor und zwar ſollen erhoben werden
190 Proz zur Einkommenſteuer und 200 Proz zu den Realſteuern
während für das noch laufende Etatsjahr dieſe Zuſchläge 200 bezw
210 Proz betragen
dem bisherigen Satze von 100 Prozent

dem einſtweiligen Abſchluß ſeiner Etatsberatungen
lautet iſt der Abſchluß recht günſtig namentlich ſind die Steuer
einnahmen größer als im Etat für 1912 angenommen worden
war
nahmen auf 100 000 Mk beim Schlachthof auf 30 000 Mk bei den
Gas und Waſſerwerken erwartet man einen Ausgleich Bei den
Bauetats ſind noch einige Ueberſchreitungen vorgekommen
den neuen Kämmereietat für 1913 anlangt ſo wird er der Magd
Ztg zufolge in Einnahme und Ausgabe etwa mit 30 761 000 Mk
abſchließen gegen 29 545 000 Mk im Jahre 1912
bedarf von 1216 000 Mk für 1913 wird ohne weſentliche Schwierig
keiten durch Einſtellung erhöhter Einnahmen gedeckt werden ſo
daß eine Steuererhöhung nicht notwendig wird Bei dem Elektri
zitätswerk iſt ein Mehr von 311000 Mk bei den Steuern von
350 000 Mk für 1913 angenommen

Auguſteum in Leipzig ihre 17 Jahresverſammlung ab
Sitzung wohnte Prinz Johann Georg Herzog zu Sachſen als
Ehrenvorſitzender der Kommiſſion bei die Verhandlungen leitete
der Kultusminiſter D Dr Beck
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können in dieſem Jahre das hundertjährige Jubiläum feiern

hat ſich immer vom Vater auf den Sohn vererbt
eld in dem Gaſthofe erhoben denn

noch im Mauer

Ermäßigung der SteuerSangerhauſen 4 Febr
zum HaushaltsplanDer Magiſtratsentwurf

Hinſichtlich der Betriebsſteuer bleibt es bei

Quedlinburg 5 Febr 50jährige Jubelfeier des
Lyzeums Die Feſtordnung für die am 1 und 2 März ſtatt
findende 50jähtige Jubelfeier des ſtädtiſchen Lyzeums hat mit
Rückſicht darauf daß der Oberpräſident v Hegel ſeine Teil
nahme an der Feier nur in Ausſicht ſtellen kann wenn ſie Sonn
tags abgehalten wird inſofern eine Abänderung erfahren als der
eigentliche Feſtakt und das Feſtmahl von Sonnabend den 1 März
auf Sonntag den 2 März verlegt ſind Die für Sonntag ge
planten Veranſtaltungen finden dagegen am Sonnabend ſtatt

Die Freunde der
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zu verlangen

Magdeburg 5 Febr
der Tagesordnung der öffentlichen Sitzung der Stadtverordneten
am Donnerstag ſteht auch eine Mitteilung des Magiſtrats von

Keine Steuererhöhung Auf

Wie ver

Auch beim Elektrizitätswerk ſchätzt man die Mehrein

Was

Der Mehr

Ordensverleihungen Der König verlieh dem Rechnungsrat
E Graf zu Halberſtadt den Roten Adlerorden 4 Klaſſe den
Telegraphenſekretären B Kluge und F Topp zu Magdeburg
und dem bisherigen Poſthalter E Bauer zu Oſterode a H das
Verdienſtkreuz in Gold den penſ Oberbriefträgern H Schmidt
zu Erxleben im Kreiſe Reuhaldensleben Ch Wolfänger zu
Kalbe a A Zieneke zu Löwendorf im Kreis Jüterbog
F Franke und O Kauſch zu Magdeburg das Allgemeine
Ehrenzeichen

Kunſt und Wiſſenſchaft

Königl Sächſiſche Kommiſſton für Geſchichte
Die Königl Sächſiſcha Kommiſſion für Geſchichte hielt im

Der

Ueber den Stand der wiſſenſchaftlichen Unternehmungen der
Kommiſſion iſt das Folgende zu berichten Jm vergangenen Jahre
ſind erſchienen die von Studienrat Profeſſor Sachſe Leipzig be
arbeiteten Acta Nicolaitang et Thomana Aufzeichnungen von
Jakob Thomaſius während ſeines Rektorats an der Nikolai und
Thomasſchule zu Leipzig 1670 1684 ferner eine 3 Lieferung
der von Profeſſor Ed Flechſig in Braunſchweig herausgegebenen
Publikation Sächſiſche Bildnerei und Malerei vom 14 Jahr
hundert bis zur Reformationgszeit
zeit der I Band der Akten zur Geſchichte des Bauernkrieges von
Archivrat Dr Merx in Münſter i ebenſo Band II der Akten
und Briefe Herzog Georgs herausgegeben von Profeſſor Geß
Dresden ſowie die Ausgabe der Schriften Melchiors von Oſſa die
Privatdozent Dr Hecker Dresden bearbeitet und die von Land
gerichtsrat Stübel Dresden vorbereitete Veröffentlichung über den
Hofmaler Thiele und ſeine ſächſiſchen Proſpekte Ferner ſoll 1913
ein zweites Heſt der kleineren für weitere Kreiſe beſtimmten

Jm Druck befinden ſich zur
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Schriften der Kommiſſion Aus Sachſens Vergangenheit er
ſcheinen Profeſſor Schwabe Leipzig wird darin eine
der Entwickelung des ſächſiſchen gelehrten Schulweſens in 7
Zeiten des Humanismus und der Reformation bieten n
drittes Heft dieſer Reihe bearbeitet von Realgymnaſialleyrer
Dr Philipp Borna wird über Brühl und Sulkowoti Die
ſtehung des Premierminiſteramts in Sachſen handeln Der T
ſchluß des Manuſtripts ſteht im Laufe des nächſten r
Ausſicht für einen Band der Kirchenviſttationsakten bear r
von Oberſchulrat Profeſſor MüllerLeipzig für die e t er
eigenhändigen Briefe und Aufzeichnungen Auguſts des
deren Veröffentlichung Herrn Privatdozenten Dr Haake r
übertragen iſt ferner für die Veröffentlichung des Briefwechſ
des Grafen Brühl und von Heinecken welche Rektor e

Schmidt Freiberg bearbeitet ſowie die Geſchichte des J
Jebens in Leipzig in einer Darſtellung von Pfarrer und Pr 3
dozent Dr Hermelink Thekla Weit gefördert iſt die von Dr
Bemmann in Dresden übernommene Bibliographie der ſächſiſchen
Geſchichte ſowie die folgenden Publikationen die von Profeſſor
von Amira München abzufaſſenden Erläuterungen zur r
Bilderhandſchrift des Sachſenſpiegels das Regiſter der Tintilnſte
und Gerechtigkeiten der Markgrafen von Meißen vom Ja J s
Archivrat Dr BeſchornerDresden ein Band der älteren Stän e

akten bis 1539 Dr Görlitz Niesky Politiſche Korreſpondenz
Kurfürſten Moritz Bd III Profeſſor r
Privatdozent Dr Hecker Dresden Akten zur Geſchichte es d
vronner Bundes Archivrat KretzſchmarLübeck Briefe und Denk
ſchriften des Grafen Manteuffel 1676 1749 Realguymnaſiaklegre
Dr Philipp Borna Briefe an den Humaniſten Svorvay oth
Profeſſor ClemenZwickau Beſchreibung des Bistums rn
Profeſſor BeckerDresden das Urkundenbuch der Un Dre

Leipzig Geheimrat Profeſſor Erler Münſter i ſowie 7 d
der Muſikgeſchichte Leipzigs Dr WuſtmannOresden und ie
Geſchichte der bildenden Kunſt in Leipzig Direktor des Hiſtor a
Muſeums Profeſſor KurzwellyLeipzig Einen erheblichen Fort
ſchritt weiſen die Arbeiten zur hiſtoriſchen Landeskunde Sachſens
auf insbeſondere das von Profeſſor Meiche Dresden bearbeitete
hiſtoriſche Ortswerzeichnis unſeres Landes wie auch s von
Profeſſor Kötzſchke Leipzig vorbereitete Flurkartenatlas Die von
Archivrat BeſchornerDresden geleitete Flur u Forſtortsnamen
ſammlung hat im Berichtsjahre eine weitere Ausdehnung er
fohren Eine beſondere Bewilligung des Landtages hat der
Kommiſſion ermöglicht für eine raſchere Bearbeitung einer großen
umfaſſenden Ständeaktenausgabe in den Zeiten von 15391830
Sorge zu tragen Die Leitung dieſes Unternehmens hat Geheim
rat Profeſſor Seeliger Leipzig übernommen als Mitarbeiter da
für ſind Dr OßwaldLeipzig und Dr Kaphahn Dresden einge
treten Außerdem hat die Kommiſſion beſchloſſen zwei neuen
Veröffentlichungen Aufnahme in ihre Schriften zu gewähren
einer von Dr SchmidtBreitung Freiberg vorbereiteten Ausgabe
der in der Geſchichte der Staatsverwaltung und Volkswirtſchaft
der ſächſiſchen Lande überaus bedeutſcemen Denkſchriften der
Reſtaurationskommiſſion 1762/63 ſowie einer Ausgabe der
Briefe Gellerts die Dr Wolfgang Stammler in Hannover zu be
arbeiten gedenkt Die Preisarbeit der Fregeſtiftung über Die
Einwirkung der Kontinentalſperre auf Sachſens Wirtſchafts
leben hat einen Bearbeiter gefunden dem die Kommiſſion den
Preis zuerkannt hat Als Verfaſſer der eingelieferten Arbeit
ergab ſich Dr Albin König in Leipzig Eine neue Preis
arbeit für Oktober 1914 ſoll über die Sequeſtration der Leip
ziger Stadtverwaltung in der 1 Hälfte des 17 Jahrhunderts
ausgeſchrieben werden das Nähere darüber wird die Kommiſſior
noch bekannt machen

Sven Hedin in Deutſchland Zur Richthofenfeier der Geſell
ſchaft für Erdkunde am 8 d M in Berlin wird auch Sven
Hedin gus Stockholm kommen Jn dieſer Sitzung wird auch
Oberleutnant Filchner einen kurzen Bericht über den Verlauf
der deutſchen antarktiſchen Expedition geben Zur Rettung der
gefährdeten Spitzbergen Expedition wird Kapitän Berg die
Führung der von dem deutſchen Hilfskomitee geplanten Expedition
übernehmen

Ein neues Prämienausſchreiben der Leſe Die Leſe erläßt
mit Beginn des neuen Jahrgangs ein neues Prämienausſchreiben
das zwölfte ſeit ihrem Beſtehen und ladet dadurch jedermann
zur Mitarbeit ein Das Ausſchreiben beſteht in drei Fragen
Mein liebſtes Buch Mein liebſtes Bild Mein
liebſtes Lied Das heißt Man ſende eigene Ausführungen
über das Buch das man am liebſten hat oder über das Bild das
einem am meiſten gefällt oder über die Liedkompoſition die
einem die liebſte iſt Die Leſe ſchreibt dazu Wir denken es
wird den Menſchen Freude machen über Dinge die man lieb
hat zu ſchreiben wir glauben daß man grade dafür auch liebe
kluge ſchöne Worte finden wird und wir meinen es wird auch
für die Oeffentlichkeit von Jntereſſe ſein wie die verſchiedenen
Bücher Bilder Lieder ſich in all den Seelen ſpiegeln Wer aber
die beſten und reizvollſten Ausführungen einſendet erhält je nach
Wunſch ein Buch oder ein Bild oder Noten im Werte von 5 Mk
Es werden mindeſtens fünfzig höchſtens hundert Preiſe verteilt
Nicht nur Mitglieder der Leſe ſondern jedermann darf ſich be
teiligen Es genügt wenn man nur ein oder zwei Fragen be
antwortet Man empfiehlt lieber eine zu wählen und dieſe gut
zu erledigen ſtatt alle drei mittelmäßig Die Ausführungen
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Theater und Muſik
Leipziger Theaterbrief

Die Leipziger Stadttheater halten es jetzt mit Gäſten Seit
dem Herr Urlus auf ſeiner alljährlichen Tournee durch Amerika
begriffen iſt fehlt der Heldentenor und da Herr Buers in dieſen

Tagen aus dem Verband der Bühnen ausgeſchieden iſt fehlt es
auch an einem Heldenbariton Dieſem bedauerlichen Uebelſtande
ſucht man mit Gaſtſpielen die oft recht klangvolle Namen auf
weiſen abzuhelfen aber auf alle näher einzugehen würde zu weit
führen und ſo ſei nur geſagt daß Herr Forſel aus Stockholm
gegenwärtig in Leipzig weilt Er ſang mit großem Erfolge den
Holländer und den Don Juan Auch das ruſſiſche

BVallett war auf zwei Tage hier eingekehrt und konnte im
Neuen Theater dieſelben Ehrungen entgegennehmen die es in
Berlin und anderswo einzuheimſen gewohnt iſt Die Dar
bietungen der intereſſanten Gäſte bewegten ſich auf zwei Ge
bieten einmal auf dem der dramatiſchen Pantomime und dann
auf dem der reinen Tanzkunſt Jch perſönlich kann mich mit dem
pantomimiſchen Tanz wenig befreunden mir ſcheint es ein un
glückliches Mittelding zwiſchen reiner Pantomime und Tanz
zu ſein Die dramatiſche Handlung wird in eine Tanzform ge
zwängt in der ſie ſich nach keiner Seite hin richtig ausleben kann
und ſo ſtets einen unvollkommenen Eindruck hinterläßt Da aber
wo der Tanz Selbſtzweck war konnte man Erſtaunliches erleben
Jn einer Serie Chopinſcher Tänze die unter dem Geſamttitel
Die Sylphiden zuſammengefaßt waren bekam man die ſeltene

Anmut und Grazie der auswärtigen Gäſte zu ſehen Allen voran
gab Herr Nijinski und die Damen Kyaſt und Pilz Proben ihrer

reifen Kunſt So kargte denn auch das zahlreich erſchienene
Publikum nicht mit Beifall und alle Tänzer konnten ſich nament
lich nach den Chopinſchen Tänzen oftmals zeigen

Am gleichen Tage brachte der Jntendant eine Neueinſtudie
rung der Jüdin von Toledo Dem modernen Empfinden
mutet das Werk recht altertümlich an denn ſtatt pſychologiſcher
Entwicklung wird der Fortgang der Handlung nur durch Aeußer
lichkeiten herbeigeführt Die Jnſzenierung des Jntendanten war
ſtilvoll abgetönt und trotz aller Farbenprächtigkeit nie aufdring
lich Die Titelheldin wurde von einer jungen Anfängerin leid
lich geſchickt dargeſtellt erfüllte aber nicht alle Anforderungen der
ſchweren Rolle Den König gab Herr Feldhammer Wenn er
als König vor ſeine Untertanen trat gebrach es ihm an der
nötigen Hoheit und Würde in den Szenen mit der Jüdin leiſtete
er derart Hervorragendes daß ſein baldiges Scheiden aus Leipzig
immer bedauerlicher wird

Das Schauſpielhaus daß ſich in dieſem Winter ein geſchmack
volles Programm zuſammengeſtellt hat gab gelegentlich ſeines
vierten literariſchen Abends einen Shaw betitelt Fannys
erſtes Stück Wenn Shaw bis jetzt noch viele Gegner ſeiner
eigenartigen Kunſt fand ſo hat er damit wohl auch dieſe auf ſeine

Seite gezogen Das anfänglich geringe Ziſchen ließ bald nach und
verſtummte ſchließlich ganz und das mit Recht Die Regie von
Hans Sturm und die geſamte Darſtellung war gleich vorzüglich
Jeder Einzelne konnte ſich den großen Erfolg mit auf ſein Konto
ſchreiben

Die Operette brachte am Sonnabend eine Uraufführung
Zwiſchen zwölf und eins lautete der Titel dieſer
Schwankoperette und verantwortlich zeichneten für den Text

oder beſſer geſagt für die Worte Okonkowski Neal und Ferner
für die Muſik Walter W Götze Den Untertitel des Werkes
hätten die Dichter beſſer Tänze mit verbindendem Text leider
mit Muſik nennen ſollen denn das einzig Erträgliche daran
waren nur die brillant einſtudierten Tänze des Herrn Chlebus
vom ThaliaTheater in Berlin während Text und Muſik gleich
unerträglich waren Herr Kapellmeiſter Findeiſen dirigierte mit
gewohnter Amſicht und Verve und von den Darſtellern zeichnete
ſich namentlich Herr GEfaller mit ſeiner vorzüglich ausgearbeiteten
Rolle als Hilfslehrer aus Mutige ziſchten während die Freunde
eines Textdichters ſelbſt durch eifrigſtes Klatſchen nicht über die

Banalitäten hinwegtäuſchen konnten Das Werk wird nicht allzu
viele Wiederholungen erleben aber ſelbſt die Mühe der Ein

ſiudierung hätte man ſich ruhig erſparen können

Julius Blumenthal
Bühnenchronik

Der dreiaktige Schwank 777 10 ein überaus luſtiger Turf
und Totoſchwank von Dr Otto Schwartz und Karl Mathern
hatte bei der Uraufführung im Neuen Theater zu Frankfurt
am Main einen großen Erfolg Die Verfaſſer wurden bereits
nach dem zweiten Akt gerufen

Das Parſifalſchutzgeſetz Aus Anlaß der Beſtrebungen auf
Verlängerung des Parſifalſchutzes iſt ſeitens der Reichs
partei Der Konſervativen und der Wirtſchaftl
Vereinigung ein Antrag auf Aenderung des Geſetzes be
treffend das Urheberrecht an Werken der Literatur und der Ton
kunſt eingebracht worden Nach dieſem Antrage ſoll der Para
graph 29 des betreffenden Geſetzes folgende Faſſung erhalten
Der Schutz des Arheberrechts endigt wenn ſeit dem Tode des

Urhebers dreißig Jahre und außerdem ſeit der erſten Veröffent
lichung des Werkes zehn Jahre abgelaufen ſind Jſt ein er

ſchienenes dramatiſches Werk bis zum Ablauf der vorbezeichneten
Friſten auf ausdrückliche Verfügung des Urhebers der
bühnenmäßigen Aufführung entzogen geblieben ſo erliſcht die
ausſchließliche Befugnis zur bühnenmäßigen Aufführung mit Ab
lauf der Schutzfriſt nicht Das gleiche gilt wenn bis zum Ablauf
der Friſt nach der ausdrücklichen Beſtimmung des Urhebers
bühnenmäßige Aufführungen an einem vom Urheber beſtimmten
Orte veranſtaltet werden Der Reichskanzler iſt ermächtigt in
allen Fällen die Befugnis zur bühnenmäßigen Aufführung von
Fall zu Fall an Antragſteller zu verleihen

Halleſcher Marktbericht
vom 5 Februar

Eier pro Mandel 1,50 1,70 M Rotkohl pro Stück 0,05 0,15 MButter pro Stüci 0 65 0,75 Seine pro Stück 0,0 0,08 2
ühner pro Stück 2,25 3,50 Blumenkohl pr St 9,10 0,50
ähne pro Stück 1,50 300 Mohrrüben pr Mdl 0,10 0,15

Gänje pro Stück Kohlrüben pro Stck 9,05 0,10Tauben jg p Paar 1,00 1,75 Kohlrabi pro Stück 0,02 0,08
Aepfel pro Pfund 010 0,25 Zwiebeln pro Pfund 0,05 0,05
Birnen pro Pfund 6,160,25 Sellerie pro Stück 6,05 20
aſen p Stck 3,00 4,25 Kartoffeln pr Ztr 2,50 3,00aninchen pr Stck 1,00 1,75 Pfund 0,03 0,05aſanenhähr p Stck A50 8,00 Schweinefleiſch Pfd 0 120
Feſanenbütaer T Hammelſleiſch 900 LeWeißkohl vro Stück 0,10 Rindfteiſch 09 1,20Wichnotoh p Stck 0,07 0,10 Kalbfleiſch 2 0,80 140

ßtermin für die Einſendungen 28 Februar m
e e h h h eS c närfts und
Termin Kalender

J J
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Nachdruck verboten

ebruar Halle Vorm 9 Uhr in Bertels FutterkuchenS n Trotha öffentlicher Verkauf von 3200 Ztr Hafer
rot und ca 150 Ztr Vollfutter in Trotha lagernd durch
den beeideten Verſteigerer Albert Jahn

10 Februar Domäne Wettin Vorm 10 Uhr im Tannen
garten Nutz und Brennholzauktion Kiefernſtämme

Aroldshauſen i Th Freiherrl v Bibrachſche Gutsver
waltung mittags 1 Uhr in der Wirtſchaft Aroldshauſen
b Rentwertshauſen Stammholzverſteigerung Eichen
bloche Eichenſchwellen Baueichen Wagnereichen Eichen
gartenſtöcke Buchen Ahorn Aſpen Elz und Mehlbeer
Linden Hainbuchen Fichten und Kiefer Bloch und

Bauholz
Oſtheim Forſtrevierverwaltung vorm 11 Uhr im Gaſthof

Weimariſcher Hof Nutzholzverſteigerung Fichten u
KiefernAbſchnitte Fichten und Kiefernſtämme

Weridach Poſt Koburg Revierverwaltung Callenberg
nachm 1 Uhr in der Reſtauration Callenberg Verſteige
rung von Nadel Langholz Kiefern und Fichten darunter
300 Fm Starkholz

11 Februar Altenſtein i Th Oberförſterei mittags 1 Uhr
im Gaſthof zum Erbprinzen in Schweina Nutz und
Brennholzverſteigerung FichtenStaketenholz 148 Meter
langgueditnburg Magiſtrat vorm 10 Uhr im Forſthaus Eſel

ſtall Verſteigerung von Nutz und Brennholz Kiefern
kloben zur Schurrbäumen geeignet

Nudersdorf Kr Wittenberg Tonwaren und Verblend
ſteinwerke mittags 12 Ahr auf dem Ziegeleihof Auktion
von ca 50 Stangenhaufen

Wittenberg Garniſon Lazarett vorm 10 Uhr Vergebung
der Lieferung des Bedarfs an Verpflegungsgegenſtänden
und Eis ſowie die Abnahme der Küchenabgänge für das
Rechnungsjahr 1913

Döbern b Bitterfeld Vorm 10 Uhr im Gute Nr 32 in
Döbern große Auktion von toten und lebenden Jnventar

Bitterfeld Magiſtrat vorm 11 Uhr Verdingung der
Materialanfuhr von 1000 Ifdm Bordſchwellen 3000 Qm
Reihenſteine 2000 m Moſaikſteine und 1500 Kbm
Pflaſterkies und Sand zum Straßenbau

Bitterfeld Magiſtrat vorm 11 Uhr Verdingung der Ar
heiten für die Pflaſterung der neuen Straße nach Nie
megk von 1000 Ifdm Granitbord 3000 Qm Reihenſtein
pflaſter und 2000 Qm Moſaikſteinpflaſter ausſchl Mate
riallieferung

12 Februar Steckby Anhalt Revierverwaltung nachm
6 Uhr Eichen Nutzholzverkauf

Torgau Magiſtrat vorm 10 Ahr im Winklerſchen Gaſthofe
in Waidenhain Nutz und Brennholzverkauf Kiefern
Eichen Buchen Birken Aſpe

Halle a Hochbauamt vorm 10 Ahr Zimmer 114 des
Hochbauamts Verdingung zur Ausführung von Maler
arbeiten im Um und Anbau der alten Volksſchule an der
Neuen Promenade

Pratau b Wittenberg Oberförſterei Rothehaus vorm
9 Uhr im Freiſchütz in Pratau Brennholzverkauf Eichen
Rüſtern

13 Februar Schönewalde b Schweinitz Verkauf eines
Hausgrundſtückes nebſt Garten und 3 Morgen Land durch
Konkursverwalter Reinhold Köhler

Könnern Vieh und Pferdemarkt
Düben Krammarkt

12 u 13 Februar Mühlberg a Vieh und Krammarkt
13 Februar Raguhn Kram und Viehmarkt

Buttſtädt Taubenmarkt
Hildburghauſen Viehmarkt
Wittenberg Magiſtrat vorm 10 Uhr im Forſthauſe

Fleiſchwerder Nutz und Brennholzverkauf Eichen
Eſchen Linden

Halle Hochbauamt vorm 10 Uhr Bureau I Zimmer 121
Verdingung zur Lieferung von Treppenſtufen aus Granit
zum Neubau der Turnhalle an der Neuen Promenade

Thiergarten Oberförſterei abends 6 Uhr Kiefern Lang
nutz und Langgrubenholzverkauf

Roßlau Anhalt Revierverwaltung vorm 10 Ahr im
Goldenen Löwen in Roßlau Nutzholzverkauf Kiefern

und Fichtenſtämme Fichten Lattbäume und Fichten
ſtangen

Stendal Verband für die Zucht des ſchwarzbunten Tief
landrindes in der Provinz Sachſen vorm 11 Ahr in
der neuerbauten Viehhalle am Oſtbahnhofe in Stendal
Zuchtviehauktion ca 100 Zuchtbullen im Alter von 12
bis 20 Monaten

Delitzſch Amtsgericht vm 10 Ahr Zimmer 30 Zwangs
verſteigerung der Hausgrundſtücke Nr 61 und 62 in Zſchor
tau nebſt Ackergrundſtücken

Wittenberg Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 15 Zwangs
verſteigerung eines Ackergrundſtückes in Gemarkung
Bruderammendorf

Delitzſch Amtsgericht vorm 11 UAhr Zimmer 30 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Delitzſch Halleſche
ſtraße 52 nebſt Garten

Holzminden Amtsgericht nm 3 Uhr in der Multhoffſchen
Gaſtwirtſchaft zu Lobach Zwangsverſteigerung des Groß
kothofs Nr 15 nebſt Beſtandteilen in Lobach

Eisleben Amtsgericht nm 4 Uhr im Gaſthof Stadt Ham
burg in Ahlsdorf Zwangsrerſteigerung des Hausgrund
ſtückes in Ahlsdorf Chauſſeeſtr 83 b

Halle Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 45 Zwangsver
ſteigerung des Hausgrundſtücks in Halle Bertramſtr 29

Coswig Anhalt Amtsgericht vorm 10 Uhr an der Ge
richtsſtelle Zwangsverſteigerung des Hohmühlengrund
ſtückes in Coswig nebſt mehreren Ackergrundſtücken und
einer Wieſe

17 Februar Gräfenthal Amtsgericht II nachm 28 Uhr
in der Frankeſchen Bierwirtſchaft in Schlagethal bei
Reichmannsdorf Zwangsverſteigerung mehrerer Grund
ſtücke 1 ein Wohnhaus mit Mühle Hofraum und Neben
gebäuden im Schlagegrund Nr 136 nebſt zugehörigen
Aeckern Wieſen und Waſſerſtücken 2 ein Wohnhaus mit
Mahlmühle Nr 137 im Schlagegrund und eine Schneide
mühle mit Acker Teich und Wieſe

28 Februar Aue bei Zeitz Verkauf einer in Konkurs be
findlichen Rohrmöbel und Korbwarenfabrik in Aue bei
Zeitz mit dem vorhandenen Warenlager evt Außen
ſtänden im ganzen durch Konkursverwalter Hugo Kaiſer
Zeitz

1 März Wittenberg Magiſtrat Verdingung zur Kohlen
abfuhr für das ſtädtiſche Gaswerk von ca 400 Dw Stein
kohlen für die Zeit des Etatsjahres 1913

u

e e

Magiſtrat Vergebung der Rollfuhren
ſtädtiſche Gaswerk von Stückgut Koks Teer t des
waſſer uſw für das Etatsfahr 1913 Amwonigt

6 März Zeitz Amtsgericht vorm 98 Uhr J
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtücke mer

Leipzigerſtr 37 n ZeitDeſſau Amtsgericht vorm 918 Uhr Zimmer 11 4 e
verſteigerung des Wohnhauſes mit Zubehör Lwang

ſtraße P 35 in Deſſau FeopoldDeſſau Amtsgericht nachm 3 Uhr Zwangsverſte
des bei Naundorf an der Wörlitzerſtraße belegen tig

r

Schwedenhauſes P 42 mit Neben und Hintergebe ſog
Garten und ſonſtigem Zubehör Verſteigerung uden
zeichneten Grundſtück im he

e eeeeeennnſ
Vermiſchtes

Rätſelhafter Tod einer deutſchen Kranke

pflegerin 4
Die ſeit einem Jahre in der chirurgiſchen Klinik des

feſſors Baſtianelli in Rom tätige deutſche Pflegerin p
von Doheffs fuhr am 3 Februar nach Alban x
Caſtelgandolfo um den dortigen päpſtlichen Sommer n
zu beſichtigen Sie ſollte abends wieder ihren Dienſt antte
kam aber nicht und ließ auch am nächſten Morgen nichts von

hören Ueber ihr unerklärliches Verſchwinden
unruhigt begaben ſich drei Oberpflegerinnen der Klinik m
Caſtelgondolfo wo ſie mit Hilfe der Gendarmerie nach kängeren
Suchen in einem dichten Gebüſch am See den Hut die Handſchu
und wenige Meter davon auf dem kriſtallhellen Grunde des er
die Leiche der Vermißten entdeckten Es iſt nicht e
mittelt ob die Tote Selbſtmord begangen hat oder das Opfe
eines Unglücksfalles oder gar eines Verbrechens iſt Die Kolle
ginnen der Toten erklären daß dieſe oft von Liebesabenteuery
phantaſiert habe Doch hielten ſie ſie eines tieferen Gefühls nicht
für fähig Die Pflegerinnen glauben an einen Selbſtmord ſchon
deshalb nicht weil die Tote keine Zeile hinterlaſſen hat J
Ermittlungen der Polizei ſind bisher ohne Erfolg geblieben

Das üpukhans von Marrinelle
Aus Brüſſel wird berichtet Eine Anzahl von Ve

wohnern von Marcinelle einem Vororte von Charleroi
ſtehen im Begriff aus ihrer Heimat zu flüchten weil die
Gemeinde nach ihrem Glauben von böſen Geiſterny
heimgeſucht iſt Seit dem letzten Mittwoch iſt das Haus
der Familie van Zanten die Zielſcheibe dieſes böſen Spuks
alle Fenſter ſind zerbrochen täglich geht ein rätſelhafter
Steinregen über das Haus nieder aber es iſt vollkommen
unmöglich zu erkennen woher dieſe Steine kommen und wer
ſie ſchleudert Vergangenen Sonnabend wandte ſich die Fa
milie an die Polizei und der Gendarmeriekapitän Vander
merſch beſetzte mit 6 Leuten das Spukhaus um mit den
böſen Geiſtern ein Wörtlein zu reden Aber wie immer in
den letzten Tagen unmittelbar nach dem Mittageſſen ſetzte
der gehimnisvolle gefährliche Steinregen wieder ein die
Fenſterſcheiben zerbrachen überall drangen Steine und
Wurfgeſchoſſe ein und die Gendarmen wurden von einen
Zimmer ins andere getrieben Aber es blieb unmöglid
den Urheber dieſes geſpenſtiſchen Bombardements zu ſehen
in der Umgegend war kein Menſch zu erblicken obgleich die
Gendarmen ſogar aufs Dach geklettert waren Noch heut
iſt die Angelegenheit ein Geheimnis Die Familie
van Zanten iſt am Sonntag ausgezogen ihr Haus iſt
eine Ruine nur die Gendarmen ſind geblieben um den
weiteren Verlauf der Dinge zu beobachten denn die Männer
der öffentlichen Ordnung wollen nichts von böſen Geiſtern
wiſſen obgleich ſie ſelbſt zwei Tage lang das Opfer dieſer
geheimnisvollen Angriffe geworden ſind ohne das Rätſel
erklären zu können Und das alles erſt am Anfang des
20 Jahrhunderts

Bombenattentat auf den Zivilgouverneur
von Foutſchou

Schanghai 6 Febr Auf den neuen Zivpilgouverneur
von Foutſchou wurde eine Bombe geworfen 20 Leute wur
den getötet während der Gouverneur unverletzt blieb

Tatta Sing brennt
Karachi Britiſch Oſtindien 6 Febr Nach einer Mel

dung des Reuterſchen Bureaus ſteht die alte hiſtoriſche Stadt
Tatta Sing ſeit drei Tagen in Flammen Ganze Straßen
ſind bereits zerſtört Um eine weitere Ausdehnung des
Feuers zu verhindern hat die Feuerwehr viele Gebäude iv
die Luft geſprengt Der Feuerherd iſt jetzt umgrenzt

Die Studentenausſchreitungen in Marburg die wir bereit
kurz gemeldet haben begannen in der Nacht zu Mittwoch gegen
142 Uhr Um dieſe Zeit ſammelten ſich aus Aerger über den für
1 Uhr angeordneten Schluß aller Wirtſchaften etwa 200 Studenten
auf dem Marktplatz und demonſtrierten gröhlend un
ſchreiend vor der Polizeiwache Die Polizei war zu wenig
zahlreich und konnte daher gegen die Demonſtranten nichts aus
richten Als einige Poliziſten zu Verhaftungen ſchritten
wurden ſie von den Studenten angegriffen und mibhandelt Nur mit Mühe gelang es zwei Studenten in Polizei
gewahrſam zu bringen Bei dem Tumult wurden ſämtli
Fenſterſcheiben der Polizeiwache eingeworfen twird erzählt daß das Marburger Jägerbataillon De
der Polizei um Hilfe angegangen wurde daß ein militäriſche
Einſchreiten jedoch vorderhand abgelehnt wurde Die Feſtſetzung
der Polizeiſtunde auch für den Faſtnachtsdienstag war von
Behörde angeordnet worden weil in früheren Jahren in der
zum Aſchermittwoch zahlreiche Ausſchreitungen von Stude
vorgekommen waren

Ein Zwillingspaar durch Rattengift getötet Jn m
Familie des Arztes Dr Hirſch in Hamburg ſtarb Ulte
neun Monate altes Zwillingspaar an Vergiftung Es ſte ng
ſich heraus daß die Kinder mit Rattengift in Berühru

gekommen waren eKkinder Hervorragend bewährte

nahrung hrung
Die Kinder gedeihen
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2 z Wresfriſt in dem Gebiet zwiſchen Weſer und Elbeyr ber ger e und zahlreiche Kirchendiebſtähle ver
r en ſind jetzt wieder einem Telegramm aus Ham

übt ha ufolge an der Unterelbe aufgetaucht Jn der Mar
burgßche im Stadtteil Ritzebüttel wurde wieder
tin Winbruch verübt nachdem die Kirche erſt im vorigen
ein von Kirchenräubern heimgeſucht worden war Sämt

9 erſtöcke wurden erbrochen und ihr Jnhalt geraubt
r lbern iſt jedoch nur ein Betrag von fünf bis ſechs
t in die Hände gefallen
Wefährdung des Panamakanals Einer Meldung des

rker Herald zufolge ereigneten ſich abermals amRelnuar und in der Nacht zum 19 größere Erdrutſche am
S Jatanal die beide Ufer in ernſte Gefahr bringen Man

et jetzt neue Rutſche die etwa 125 000 Kubikmeter Erde
für leiten bringen und den Kanal ganz verſchütten würden
r her waren keine Verluſte an Menſchenleben zu beklagen
Bee Der Sieg der Wackeltänze in der engliſchen Geſellſchaft

isher waren die neuen amerikaniſchen Ragtime Tänze wie
S Truthahntrollen das Bärenwackeln und Gabygleiten
r den Ballſälen der engliſchen Geſellſchaft verbannt Nun
Ter ſoll ein Ball der von den bekannteſten Geſellſchafts
öwen Londons arrangiert wird im Hotel Savoy ſtattfinden
u dem nur Ragtime getanzt wird So groß iſt der An

prang der goldenen Jugend von Park Lane und Mayfair
zu dem Ballfeſte daß alle Karten längſt vergeben ſind

J

ratur im Gebirge zunächſt nicht bevorzuſtehen

Wetrer Ausſichten
Ueberall milde Witterung

Witterungsbericht vom Brocken Mittwoch den 5 Febr
Originalbericht Nachdruck verboten

Der Monat Februar zeichnet ſich diesmal durch ſtarke
Niederſchläge in Form von Schnee Regen und Graupel
ſchauer und außerdem durch ſchwere Weſtſtürme aus Die
Niederſchlagsmenge vom 1 bis heute früh beträgt 99 Milli
meter im Durchſchnitt pro Tag 25 Millimeter Am Mon
tag hatten wir oben von früh bis mittag ſchwaches Froſt
wetter 2,0 Grad und ſtarken Schneefall nachmittags
trat plötzlich Erwärmung ein die Temperatur ſtieg bis auf

1,0 Grad C und der Schneefall ging in Landregen über
Auch am Dienstag herrſchte auf dem Blocksberg ziemlich un
günſtige Witterung dichter Nebel 1 und 2 Grad Wärme
Regen und ſchwerer Weſtſturm Windſtärke 9 Diesmal
war der Wetterumſchlag ſchon in den erſten Morgenſtunden
des 3 erkennbar da plötzlich in den oberen Luftſchichten die
vorher ſtrenge Kälte durch eine merkwürdige Wärme ab
gelöſt wurde und außerdem das Hochdruckgebiet im nord
öſtlichen Europa das uns Froſt beſcherte ſich nach Süden zu
verlagern begann was ſtets das Ende der Kälte bedeutet

Jmmerhin ſcheint eine erhebliche Zunahme der Tempe
die Witterung

dürfte veränderlich bleiben aber wieder zuroh neigen Heute 10 Uhr vorm warm rometerſtand

668 Millimeter beſtändig Temperatur 1,0 Grad
mäßiger Südweſtwind Stärke 4 dabei wechſelt Nebeltreiben
mit Aufklaren häufig ab Trotz des Tauwetters und Regens
beträgt die Schneedecke im Brockengebiet 30 40 bis 50 Ztm

Die Witterung war hier oben während des Monats
Januar ſehr wechſelnd ſo hatten wir 9 Tage Tauwetter und
22 Tage Froſtwetter die höchſte Temperatur erreichte am
5 5,5 Grad Wärme die niedrigſte am 15 14,0 Grad C
Eine geringe Bewölkung wieſen ungefähr 5 Tage im Monat
auf An 26 Tagen trat Nebel an 16 Niederſchläge in Form
von Schnee und Graupeln auf Die geſamte Niederſchlags
menge betrug im Januar 13t Millimeter Die Sonnen
ſcheindauer betrug 49 Stunden

Wetterwarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Donnerstag 6 Februar 8 Uhr morgens
Das Hochdruckgebiet hat ſich oſtwärts verlagert während

nordweſtlich von den britiſchen Jnſeln eine tiefe Depreſſion
erſchienen iſt Jm Dienſtbezirk wo geſtern und heute viel
fach heiteres mildes und trockenes Wetter herrſchte haben
wir bei weiterem Vordringen des neuen Wirbels unruhige
trübe milde Witterung mit Regen zu erwarten

Die erfahrene Hausfrau ſpart an Fleisch und verbessert
die Suppen Saucen und Gemüſe beim Aurichten
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halb anderw dauernd Wirkungs
kreis in beſſ frauenl Haush gleich
ob Stadt od Land auch nach ausw
Antr kann bald od März od April
erf Nur ſehr gute Zeugn und
Empfehl z Seite Frl W Buckes
feld bei von Wietersheim Strie
gan Bez Breslan
Kinderfrau Jungfer Stuben

mädchen Haus u Stallmädchen
erhalten Stolle

Binilie Hagelganz,
ge werbsmäßige Stoellenvermitt
lerin Leipzigerſtr H l

Stellen Gesuche
Männliche

r r

Für meinen Sohn der ſehr
kräftig und gut entwickelt iſt und
Oſtern das Einjähr Zeugnis er
langt ſuche eine

r

r

7 7

r r

e

r 3

le

e c

z

O LehrstellehrstelleS WWòeWd J

d in der landwirtſchaftl Maſchinend d branche wo ihm Gelegenheit ged d boten wird ſich im Kontor ſowish De in allen Zweigen auszubildend I Offerten unter 8 7708 an dien d Expedition d ZtgJoSJSW

V dh J J S 777J f
d

e u Jd eS e Jung Mädch 21 J alt uchtDe See zum J ie w Wiärz Stellung als Stütze
Offerten bitte z richten unter J
W 20 poſtlagernd Rieſtedt

UÜnentgeltliche Stellenvermittlung

des
tarbig Halleſchen Hausfrauernbundes

1 8 50 l g h 9Mk mädch mr Voj er ge
7

e O

General deentn aus marineblauen oderh 5 h engl Stoffenmit en c un e t 0e e We e di 10 Leipzigerstr 94 z 500 Rabaſt auf alle Waren
ergen Kaution erforderlich

van zen unter

an Hansenstein K r t Jr Magdebnrg h g i8 90308009 00080008 h Junger Kommis Für mein olze Korb und2 rn nis Sbieiwarengeſchät ſuche ich
c t r 3 5de Lebensstellu h C Offerten unter B S 7837 an Cinen Lehrling

8 pr tes Exporthaus ſucht zur Entlaſtung des Chefs jüngere S nckoit Note Hne
9 hehenku dige Kraft als Frokurist n aus guker Familie und mit guterane s Angenehme8 Gef Poſitton Bedingung Beteiligung mit ca 30 Mille 8 FSulbiloung gegen moatlicheo ten mit Bild unt K 166 an ansenstein gar n ſ1 r dung Kründliche Ausbil

Dresden erbeten dung auch in Kontorarbeiten8 welche von Mk 30 bis 150 wir2 V S u T 2e H92 r h Segenr den Verkauf von Fagerweiß und Schriſtmetallen
ſucht leiſtungsfähiges Schmelzwertk

tüchtigen Vertreter
r bei HyeMoeſüye e ttenwerten Maſchinenfabriken und Metallgießereien gut

di W J WoWer Feitung Gefl Offerten unter B F 3320 an dio Expedition

InSan ringen nud dem Wwestlichen Teil vonehen wir

ar a latz vertreter
echten ertrieh unserer

Holstein Eigelb Pflanzenbnutter
an gdie en ateh unter Angabe von Reterengen vur branehbe
a en melden unt H D 3610 an Rudolf Mosse

aufwärts hervorrogende moderne
Faſſons u anerkannt feine milde
Qualitaten

ſtraße 94

herſtellt ſucht für
eingeführte Tour in Königreich
und Provinz Sachſen tmnit an
grenzenden Staaten einen jungen
eingeführten

Reiſenden oder
Rayonvertreter

Off mit Le enslauf Zeugnisab
ſchriften und Cehaltsanſprüchen
unt Nr 1337 an Haaſenſtein
Vogler L G Frankfurt g M

Lehrlingfür mein Drogen und Photogr
Geſchäft geſucht Gute
enntniſſe erforderlich

Oscar Ballin jnon
Leipzigerſtr 63

Schul

Weibliche
J

Suche für 15 d Mts ein
tüchtiges Zimmermädchen
bei hohem Lohn

Hotel Thüringer Hot
Saalfeld a S

Jüngeres Fränlein
für Regiſt atur Stenographie u
Schreibmaſchine per 1 März oder v
1 April er von hieſigem Jn
genieurbureau geſncht Angebote
mit Angabe des Alters der Ge
haltsanſprüche und bisher Tätig

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohlz
Halle l am Leipziger Turm

Königſtr 1
II Alte Promenade Rolt

bahn
III Moritzzwinger
IV Roter Turm 1 Tr hoch
V Por dem Steinthor

Walhalla
Alle ſind geöffnet von früh
6 Uhr bis abends 8 Uhr

Es wird verabreicht

Buchhalterin
ſucht Samen Engros Firma
Stadt 6000 Einw 60 km bis Er

furt Stenogr Schreibm engl
u franz Kenntn Keine anſtreng
Tätigk erford Bewerb erb mit
Zeugn Abſchr subd D 7695 an
die Exp d Ztg

1 Stütze
die perfekt rocht und Kranken
pflege übernimmt zum 1 März
geſucht

m L ar Jrau ehrendt JengKablaiſcheſtraße I

Meld mit Zeugn Bild

Kaffeeeit erb unter K O 7834 an KaKucdkolf Mosse Halle a S Vlicth zu 5 Pfg
Zum ſofortigen oder ſpäteren Fleiſchbrühe W

Eintritt wird eine gewandte er Selterwaſſer Glas
ahrene LimonadeBraunbdierBuchhalterin
geſucht die chon längere Zeit
in dieſer Stellung tätig war
Steno ypiſtinnen werden bevor
zugt Schriftliche Offerten mit
Gehaltsanſprüchen erbitten

Goldsohmidt Stern
Halberſtadi

Stenotypistin
ewandte Kraft mit gut Schul
ildung zum 1 März geſucht

Kunoeh A Kallmever

in Halle 1 u IV auch Suppon zu
10 und 5 Pfg ſowie in von Mo
naten Oktober bis Mai abends
von 6 Uhr an Kartoffeln und
mav Heringe a Port qu 19 Pfg

Marken zu 5 Pfg welche ſich
vefonders zu Geſchenken u Unter
ſtützungen eignen u in den fünf
Hallon verwendet werden können
ſind in denſelhen ſowie bei Herrn
Kaufmann L Varth rüraßesb und bei Herrn A Mö
bins Ritterſtraße ö5 I zu haben

e 180Letztorem iſt auch vieleitung und a en8 a ſſ l
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ervöſe n na r es e Ar Ser dastnon iſt den Körper kräftigt und ren

ten h äeke zum Deutſchen Kalſer in Halle a SSi

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die Pferde Jnfluenza Gruſtſeuche unter dem

Pferdebeſtande des Brauereibeſitzers Herrn Hermann Freyberg
iſt erloſchen

Die Sperrung des Gehöftes Glauchaerſtraße 35 iſt
nufgehoben worden

alle Saale den 4 Februar 1913
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
1 Jn der Zeit vom 16 Jannar bis 31 Januar 1913 ſind nach

ſtehende Gegenſtände als gefunden hier abgegeben oder angemeldet
worden

1 Landwehrdienſtauszeichnung 1 Damenhandtaſche 2 braun
lederne Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 eiſerner Handſchlitten 1 led
Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 gold Damenuhr mit Kette 1 Stahl
klemmer 1 gold Trauring 1 Schwitzer 1 Schäferhund Ausweis
papiere auf den Namen Schwalbe 5 Betten 1 runde Broſche mit
Bild 1 Fahrrad 3 Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 Schildpattkamm
1 Fangnetz und 1 Drahtſchlinge 1 rotbraune Ledertaſche mit Jnh

n 1 Jngenieur Peter Blum in Halle a c1 große Wagenplane 1 Hund ſchwarz und weiß 1 Schachtel mit
3 Studentenmützen 1 Damenuhr mit Weinzipfel 1 kl Rollwagen
1 Klemmer mit gold Bügel 1 Kinderbetteinlage Gardinenſtoff
und 1 Hemd 1 Handwagen 1 dunkelgrünes Geldtäſchchen mit Jn
halt 1 rotbr Geldtäſchchen mit Jnh 1 Ruderboot u 1 Hand
kahn 1 Briefumſchlag mit Geld 1 br Pelzkragen 1 Paar weiße
Handſchuhe 1 braunled Geldtäſchchen mit Jnhalt

2 Jn derſelben Zeft ſind als verloren hier angemeldet
1 Broſche Zideimartſtüch 1 ſchwarz Geldtäſchchen mit un

gefähr 60 Mk 1 kleine Wagenplane 1 gold Kettchen mit An
hängſel 1 Hund Rehpintſcher 1 braunled Geldtäſchchen mit
ungef 21 Mk 1 Pappſchachtel mit einem weißen Damenrock
weißen Handſchuhen und ungef 20 Mk 1 gold Damenuhr mit
langer Kette 1 Brieftaſche mit ungef 200 Mk 1 gelbbraunes e
Geldtäſchchen mit 11 Mk 1 gold Klemmer 1 ſchwarzgehäk Tuch
1 gold längl Broſche 1 mattgold Filigranarmband 1 gold
Damenuhr mit ſilb Kette 1 gold Halskette 1 ſchwarzled Hand
täſchchen mit 9 Mk 1 dunkellilaled Handtaſche mit Dampfbade
harten und Taſchentuch gez F 1 Flurſchlüſſel 1 Schlüſſel
bund 1 Goldfüllfederhalter 1 Einhundertmarkſchein 1 braune
Brieftaſche mit einer Beſcheinigung 1 braunes Geldtäſchchen mit
ungef 6 Mk und einem Vexlobungsring 1 dunkelblaues Geld
täſchchen mit 10 13 Mk 1 ſchwarzled Aktenmappe 1 längl
braunes Geldtäſchchen mit ungef 20 Mk 1 Nerzſtola 1 braunes
Geldtäſchchen mit ungef 60 Mk 1 Zehnmarkſtück 1 Handtaſche
mit Schlüſſelbund und Geldtäſchchen 1 ſchwarzer Herrenſchirm
1 Fahrſcheinheft Stadtbahn 1 Granatarmband 1 br Damen
geldtäſchchen mit 0,66 Mk und Friſierkarte 1 gold längl Broſche
mit rotem Stein 1 ſilb Handtäſchchen mit Geldbörſe nebſt 8 Mk
und Taſchentuch gez 1 Korallenkettchen 1 Mandolinenüber
zug Segeltuch 1 ſchwarz Geldtäſchchen mit ungef 6 Mk 1 gold
Klemmer 1 Päckchen rote Seide 1 brauner Damenpelz 1 ſchwarz
led Geldtäſchchen mit ungef 2 Mk und Dauerkarte für den Zool
Garten 1 braunled Geldtäſchchen mit ungef 2,25 Mk je ein
Paar braune Schuhe und Strümpfe 1 geknüpfte Damenhandtaſche
mit Taſchentuch 1 Rabattſparbuch auf den Namen Lohſe ein
Skunkskragen mit Schwänzen 1 Kollegheft 1 ſchwarz Glasſchild
3 Schlüſſel 1 Tula Damenuhr mit langer Kette 1 ſilb Damen
uhr ohne Kette 1 Skunksmuff 3 Meter ſchwarze Seide 1 gald
Kettenarmband 1 gold Damenuhr ohne Ring und Kette eine
ſchwarzfammetene Handtaſche mit 6 Mk Schlüſſel und Taſchen
tuch 1 Sendung Butter 1 Nickelbrille und 1 gold Klemmer

Die unbekannten Eigentümer der unter Nr 1 bezeichneten
Gegenſtände werden hiermit aufgefordert ihre Rechte innerhalb
6 Monaten im Polizeiverwaltungsbureau Dreyhauptſtr 6 II
Zimmer 98 geltend zu machen

Die nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an die Armen
verwaltung oder an den Finder abgegeben werden

Halle Saale den 3 Februar 1913
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Nach einem Erlaſſe des Herrn Miniſters für Handel und

Gewerbe können zum Beſuche der hieſigen ſtaatlich ſtädtiſchen
Handels und Gewerbeſchule für Mädchen ſtaatliche Stipendien ge
währt werden

Anträge auf Verleihung eines Stipendiums für das Sommer
Zalbjahr 1913 ſind bis zum 20 Februar an die Schulvorſteherin
Frau GehrtsWildhagen einzureichen

Die Anträge müſſen enthalten
a einen ſelbſt verfaßten und geſchriebenen Lebenslauf ver Be

werberin
b behördliche Auskunft über ihre Führung ſowie ihre und

ihrer Eltern Familien Einkommens und Vermögensver
hältniſſe

e das Abgangs oder letzte Zeugnis der Bewerberin aus der
Volksſchule oder der ſonſt von ihr beſuchten höheren Schule
ein Zeugnis über ihre Führung und Leiſtungen auf der
Handels und Gewerbeſchule ſowie etwaige weitere Zeug
niſſe über ihre Leiſtungen in der Praxis und auf früher

beſuchten gewerblichen Fachſchulen
Bei Wiederholung von Anträgen welche in früherer Zeit be

reits berückſichtigt worden ſind iſt die Beibringung der Unterlagen
unter 5 his o nicht mehr erforderlich und genügt die Einreichung
eines neuen Geſuches

Halle im Fehruar 1913
Der Schulvorſtand der ſtaatlich ſtädt Handels u Gewerbeſchule

für Mädchen

Verdingung
h ſoll die Lieferung des Bedarfs an

Mehl und Backwaren Butter Käſe Eiern
ſe und Obſt für di Zeit vom 1 April bis
Wege etormulare n eferungsbedingungen ſind vonzu en S der verſiegelt ein

r e rnnne 10 uhr
n iotiun der uckeſchon Stiftungen

e r 7 g

ewerbs vergeben werden

n g z 4 u v J445 el e m mo den
i U 25 Jm Namen des

Verkündet Jn Sachenam 1d Januar 1913
ez HornGetichtsſchreiber

Eingetragen in das
23 er 1913 ausgehängte Verzeich
nis der verkündeton
und unterſchriebenen

Dr Röhl in Naumburg a
engeg

1 die offene Handelsgeſellſchaft F
2 deren Jnhaber Richard

e

Kö nigs

1 des Jngenieurs Veter Blum in Halle a Seydlitzſtraſte 13
2 der Ehefrau Margarete Blum ebendaAntragſieller u Berufungskläger Prozeßbevollmächtigte die Rechts
anwälte Geh Juſtizrat Tollkiemitt Juſtizrat Pabſt arlewski und

Herbſt Co in Halle at Herbſt gar Kaufmann Vernhard
erbſt in Halle a Ranniſcheſtr Nr 15u und Berufungsbeklagte Prozeßbevollmächtigte die

S auf die
Urteilo Rechtanwälte Wallach und Leopold in Naumburg a S

wegen Erlaß einer einſtwerligen Verfügung hat der erſte Zivil
gez Horn ſenat des Königlichen Oberlandesgerichts in Naumburg a

Gerichtsſchroiber

ſitzenden Geheimen

Kön glichen Landgerichtes in Halle a

in Halle a
Bernhard Herbſt daſelbſt unterſagt

mündliche Verhandlung vom 15 Januar 16913 unter Mitwirkung
der Oberlandesgerichtsräte Geheimen Juſtizrats Hasford als Vor

Juſtizrats Dr Mendrella Koppers und Weiß
und des Landrichters Dr Fritze für Recht erkannt

Auf die Berufung der Antragſtelloer wird das am 4 September
1912 verkündete Urteil der Ferienkammer für Handelsſachen des

S dahin abgeändort
m Wege der einſtweiligen Verfügung wird der Firma Herbſt Cog S und deren Jnhabern den Kaufleuten Richard und

Drehhebelknetmaſchinen welche nach den Schutzrochten der Ehe
leute Blum nämlich den Deutſchen Reichsgebrauchmuſtern
431 588 432 017 432 018 und den Dentſchen Reichspaten en 245 041
245 931 und 253 352 konſtruiert und mit den geſchützten Beſtand
teilen oder einem derſelben ausgerüſtet ſind
a fo lzuhalten zu verkaufen oder durch ihre Vertreter verkaufen

u laſſenvy Herzuſtellen ſoweit dies nicht er dr iſt um die vor dem
27 Juli 1912 von ihnen verkauften Maſchi nen zu liefern und
zwar bei Meidung einer Geldſtrafe bis zur Höhe von 1390 M
für jeden Fall der Zuwiderhand tung

Die Koſten des Rechtsſtreites fallen den Antragegegnern zur
Laſt pp ppfolgt Tatbeſtand und Entſcheidungsgründe

gez Hasford Mendrella Koppers Weiß Fritze
pp t

e

Ausgefertigt
Vorſtehende Ausfertigung wird den

v

Antragſtellern

2 Ehefrau Margarete Blum ebenda z

Beglaubigt
Halle a den 4 Februar 1913

Die Nechtsawälte A u W Herzfeld

hebellnetmaſchine nach meinen

h t R J r 4See e eI e ehe e 4 2 We e e eBekanntmachung
Nachſtehende Perſonen ſorgen nicht für ihre Familie oder

Kinder ſo daß dieſen aus öffentlichen Mitteln Unterſtützungen
gezahlt werden muß
1 Anſtreicher Max Schneider geb 3 November 1888 zu Halle

Arbeiter Paul Lange geb 12 Auguſt 1862 zu Oels
Kontoriſt Paul Schubert geb 22 Auguſt 1882 zu Halle
Arbeiter Friedrich Kauſe geh 13 Febr 1883 zu Calbe a S
Dienſtmagd Luiſe Hanitzſch geb 29 Oktober 1880 zu Gie

bichenſtein
Former Otto Göbel geb 22 November 1868 zu Halle
Arbeiter Wilhelm Wohlfahrt geb 9 Auguſt 1882 zu Schlot

heim

8 Bergmann Franz Rothe geb 22 Mai 1887 zu Ahlsdorf
9 Tiſchler Franz Schüdert geb 7 Dezember 1858 zu Torgau

10 Arbeiter Paul Radicke geb 21 Auguſt 1866 zu Schraplau
11 Arbeiter Auguſt Kannewurf geb 3 Dezember 1878 zu Kreis

n

du

feld

12 Schuhmacher Paul Silling geb 20 Januar 1885 zu Gran
ſchütz

13 Maurer Albert Bielig geb 7 Auguſt 1881 zu Gröbers
14 Arbeiter Drehorgelſpieler Guſtav Duft geb 16 September

1861 zu Schraplau
15 Händlerin Marie Duft geb Bowack geb 24 März 1872 zu

Halle a S
16 Arbeiter Theodor Löbe geb 23 Auguſt 1877 zu Trotha
17 Fritz Knöchel geb 13 April 1879 zu Halle
18 Arbeiterin Minna Knöchel geb Fiſchmann geb 20 Oktober

1881 zu Dölau
19 Arbeiter Hermann Mieder geb 7 Juni 1863 zu Neiden
20 Arbeiter Eduard Gille geb 24 Juni 1862 zu Halle
21 Arbeiter Friedrich Prautſch geb 19 Dezember 1873 zu

Beeſenſtedt
22 Arbeiter Adam Bindel geb 24 Oktober 1863 zu Förtha
23 Arbeiter Paul Fiſcher geb 20 März 1873 zu Halle
24 Eiſendreher Walter Sund geb 14 Januar 1872 zu Halle
25 a Friedrich Dammköhler geb 16 Januar 1876 zu

lle
26 Schloſſer Willy Aehle geb 20 Februar 1875 zu Halle
27 Maurer Joſef Slany geb 16 Julf 1869 zu Pißez

Wir bitten um Mitteilung des Aufenthaltsortes der Ge
nannten

Halle den 4 Februar 1913
Die Armendirektion

Bekanntmachung
Zum Neubau eines ſtädtiſchen Gebäudes am Kaiſer Friedrich

Platz zu Nanmburg a S ſollen die Tiſchlerarbeiten in öffent
licher Verdingung in 3 Loſen vergeben werden Los l Aeußere
und innere Türen des Erdgeſchoſſes Los II Türen des 1 u 2 Ober
geſchoſſes und des Dachge Los III Türen der Schuldiener
vohnung und des Kellers orttrennungswänden Fenſterbretter
Fußle ſten Die Unterlagen liegen im Neubaubureau am Kaiſer
Friedrich Platz zur Einſicht aus Angebotsformulare ſind von dor
Stadthauptkaſſe zu 1 Mark für das Los zu beziehen Ent prechend
gekennzeichnete und verſchloſſene nach Loſen getrennte Angebote
ſind bis zu dem am

Mittwoch den 19 Februar 1913 vormittags 10 Uhr
im Neubaubureau am Kai er Friedrich Platz ſtattfindenden Ver
dingungsterminse einzureichen wo ſie in Gegenwart etwa erſchienener
Bewerber un werden

Naumburg a den 5 Febr 1913 Der Magiſtrat

Lyzeum E Seyädlitz
Das nete Scohuljahr beginnt Donnerstag den 3 April

Anmeidungen bei denen Geburtsurkunde Taut und Imptseheim
vorzulegen sind nimmt an allen Schultagen 11 12 Uhr Karlstr 6

entgegen die Direktor E So l7 2 m 2 22 n mm c

Fordern Sie ausdrücklich

blitzblank S Hintee

Gleichzeitig gebe ich hekannt daß ich die Fabrikation der Dreh
Schutzrechten der Firma G L Gber

hardt Maſchinenfabrik in Halle a übertragen habe
Halle a den 5 Februar 1913

V Blum Jngenielr

zum Zwecke der Zwangsvollſtreckung erteilt
Naumburg a den 24 Januar 1913Der Gerichtsſchreiber des Königlichen Oberlandesgertchts

Horn Oberlandesgerichtsſekretär
Dieſes Urteil wurde am 25 Januar 1913 zugeſtellt

durch W Herzfeid

Die Volksküche
befinden ſich

l Brunoswarte Nr 31
Markt im roten Turm

Speiſen werden verabreicht von
11 1 Uhr täglich

1 ganze Portion zu 25 Pfg1 halbe Portion zu 15 Pfg
Marken zu ganzen und halben

Lortionen welche an beliebigen
Tagen n beiden Küchen verwendet
werden können ſind zu haben bei
Herrn Kaufmann lillle Geiſtſtr 68
und bei Herrn Kaufmann Ludwig
Zarth Leipzigerſtraße 30 Nähe
des VKeipziger Turmes

I Zwangsverſtei e

unter den im

Am Frettag d ung rung
verſtoigere Wo r u
von 19 Uhr vorm an die
ſamte Einrichtung eines Materz
warenkadens und einen iel
diverſe Warenvorräte uſw
meiſtbietend gegen dar

KucdrianGerichtavolieher e R Halteg

Awlklti o
Am Freita r den 71913 vorm 9 Uhr r

dem hieſ EmpfangsGüterbod
n inren men öffentlig
meiſtbieten egenvorſteigoert earzahlung
Kgl Güterabfertigung Halle

Ooffentlſeher Verkau
ür Rechnung wen es angeht

vekkaufe ich Sonnabend de8 d vormitta 6 9 u r
bei Bertels Futterkuchen Ge
ſellſchaft in HalleTrotha in der

Fabrit ſelbſt rca 3200 Ztr Haferbrot und

ca 150 Ztr Pollfutter
in Trotha lagernd öffentlmeiſtbietend gegen Varjahlun

ermin nochkannt zu gedenden Bedingung

Albert Jahn
beeideter Verſteigerer

ſten

ent

nar
auf

r rGrundstücke

Todesfallshalber Grundſtück
Martinſtraße unter günſtigen
Bedingungen ſofort zu ver
kaufen Offert unt E 7696 an
die Exp dieſ Zta erb

Sol Korlontalw Detail Ge
ſchäft a d Lande m g Geb mögl
Nähe Halle od i Herzogt Anhalt
3z kauf geſ w m neues Landh
mit 1 Mrg Acker mit als Anzahlh agen wird Offerten unter O B s
an Annonc Exped Grünuler
Rathansſtr 13n

e 4 Pachtgesuche V

h e nene une e e e4 a w r ne 4t r vJ 7 e 2b 8 an Bäckarei n Konditorei ſ tücht
S zahlungsſ Bäckermſtr z 1 4 zu

pacht ſp a kaufen Off G T
2045 an Hangensteln Vog
ler A G Halle a S

L rGebild Dame
Ende 40 hier fremd verh tnitti
Beamt naturliebend möchte ſich
ſolid heit Dame zu Spazierg c
freundſchaftl anſchl Offert unter
B G 7827 an Rudolf Mosse Halle

2 jg Mädchen
finden freundliche Aufnahme im
Pfarrhauſe kl Stadt am Harz zur
Erholung u Erlernung des Hausg
halts Anfragen unter O 1203
an Hansensteln Vogler
A G Halle

S Hallesches Kohlen

Bar eel eW na

e c
e

el
e

anerkannt beste Markoe
Allein vertreter für Halle und Umgegend

und Brikett Kontor

Seelachs bne r 19

Karbongden 27 pr
Hratſchellfiſch w 28
Scholle mittel Pfo 45 f

Feruer ſehr

ragenden Ware die wir zu billigen Preiſen liefern
Aus heute eingetroffenem Waggon

9000 Pfund
Kabelja u

alle a S Merseburgerstr Eoke Sohmiedstr el 3839

Unſeren Rieſennmſatz verdauken wir der hervor

Shelliſ rege 45 v
Auſternſiſch Koteletten

Flußzander H 115
Rotfſleiſch Flußlachs im Unſchnitt Pfd 120 v

Hochfeine Oſtſeeſprotten an 68

Doppelkiſte

Echte Kieler Sprotten
nur 83 Pf

87
2 Pfd Kiſte nur

ausgewogen Pfd 20 Pf Pfd 35 Pf
Wecllte Danpttere T

und 1275 Ausnahmen werden
Haus geſandt koſtet 19 Pf per

Beſtellungen auf Zuſendung ins Haus für Freitag mit 5
werden nur dis Donnerstag abend angenommen Telop

prompier Verſand jedes Quantums zu obigen Preiſen
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